
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Stephan Brandner, Martin Hess und
der Fraktion der AfD
– Drucksache 20/759 –

Durch die Bundespolizei in Thüringen aufgegriffene, sich illegal in Deutschland 
aufhaltende Personen von Januar 2015 bis zum 31. Dezember 2021

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Mit der Kleinen Anfrage „Durch die Bundespolizei in Thüringen aufgegriffe-
ne, sich illegal in Deutschland aufhaltende Personen von Januar 2015 bis heu-
te“ auf Bundestagsdrucksache 19/23864 wurde unter anderem abgefragt, wie 
viele illegal eingereiste bzw. sich illegal in Deutschland aufhaltende Personen 
seit dem 1. Januar 2015 durch die Bundespolizei in Thüringen aufgegriffen 
wurden. Mit dieser Kleinen Anfrage sollen die bereits vorliegenden Informati-
onen um die aktuellen Daten ergänzt werden.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die Beantwortung der Fragen erfolgt auf Basis der Polizeilichen Eingangs-
statistik der Bundespolizei (PES). Diese Daten sind mit denen der Polizeilichen 
Kriminalstatistik (PKS) nicht vergleichbar. Bei der PKS handelt es sich um eine 
Ausgangsstatistik; das bedeutet, dass eine statistische Erfassung in der PKS erst 
bei Abgabe an die Staatsanwaltschaft erfolgt. Die PES ist hingegen eine Ein-
gangsstatistik; die statistische Erfassung in der PES erfolgt somit zeitlich un-
mittelbar im Anschluss nach Kenntniserlangung des Straftatverdachtes durch 
die Bundespolizei. Ein weiterer wichtiger Unterschied ist, dass bei der PES
– im Gegensatz zur PKS – auch unterjährige Auswertungen möglich sind.

1. Wie viele illegal eingereiste und oder sich illegal in Deutschland aufhal-
tende Personen wurden monatlich seit dem 1. Januar 2015 bis zum 31. De-
zember 2021 durch die Bundespolizei in Thüringen aufgegriffen (bitte ein-
zeln nach Monaten auflisten)?

Die Anzahl der erfassten Tatverdächtigen im Sinne der Fragestellung kann den 
nachfolgenden Tabellen, die auf Grundlage der PES der Bundespolizei erstellt 
wurden, entnommen werden:
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festgestellte Personen, die der unerlaubten Einreise
tatverdächtig sind/waren

Monat 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Januar 8 97 31 12 2 27 17
Februar 9 27 15 24 4 33 22
März 16 26 30 9 5 19 33
April 6 32 3 10 7 19 9
Mai 22 22 7 5 12 8 22
Juni 85 34 14 6 5 26 42
Juli 58 11 12 5 5 10 12
August 211 37 13 5 0 47 21
September 334 18 9 9 10 29 20
Oktober 267 49 18 12 8 19 148
November 290 14 21 5 15 18 131
Dezember 82 24 22 4 4 28 66

festgestellte Personen, die des unerlaubten Aufenthaltes
tatverdächtig sind/waren

Monat 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Januar 6 25 0 4 50 16 74
Februar 16 13 2 1 51 11 47
März 7 14 5 2 34 15 81
April 9 4 5 12 44 7 79
Mai 4 6 8 7 42 5 64
Juni 28 4 0 8 87 29 98
Juli 19 1 3 2 120 6 97
August 19 4 11 4 73 33 58
September 14 3 5 6 60 72 184
Oktober 58 6 1 7 23 38 99
November 8 4 4 4 13 36 65
Dezember 15 5 2 17 79 51 56

2. Wo wurden die Personen aus Frage 1 jeweils aufgegriffen (bitte nach Jah-
resscheiben und Aufgriffsort auflisten)?

Eine Aufschlüsselung der festgestellten Personen nach ihrem jeweiligen Auf-
griffsort ist erst seit dem Jahr 2019 möglich. Die Aufschlüsselung im Sinne der 
Fragestellung für die Jahre 2019, 2020 und 2021 kann den nachfolgenden Ta-
bellen, die auf Grundlage der PES der Bundespolizei erstellt wurden, entnom-
men werden.

festgestellte Personen, die der unerlaubten Einreise
tatverdächtig sind/waren

Aufgriffsort (Gemeinde) 2019 2020 2021
BAD SALZUNGEN 6
EISENACH 2
ERFURT 33 51 97
GEBESEE 2
GERA 6 6
GERSTUNGEN 1
GOTHA 2
GROSSMÖLSEN 6
HIRSCHBERG 1
HÖRSEL 1
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festgestellte Personen, die der unerlaubten Einreise
tatverdächtig sind/waren

Aufgriffsort (Gemeinde) 2019 2020 2021
JENA 1
KIRCHWORBIS 1
MEININGEN 1
NORDHAUSEN 1
PROBSTZELLA 1 7
REINHOLTERODE 5
RUDOLSTADT 4
SAALFELD 1
SAALFELD/SAALE 4 6
SONNEBERG 3
SUHL 37 209 405
WEIMAR 1 1

festgestellte Personen, die des unerlaubten Aufenthaltes
tatverdächtig sind/waren

Aufgriffsort (Gemeinde) 2019 2020 2021
ALTENBURG 2
ARNSTADT 4 1
ARTERN/UNSTRUT 2
BAD BLANKENBURG 1
BAD SALZUNGEN 1
BLEICHERODE 2 1
CROSSEN AN DER ELSTER 1
DITTERSDORF 1
EISENACH 21 2 1
ERFURT 131 66 78
GERA 44 4 7
GOTHA 10
GREIZ 1
GÖßNITZ 1 1
HERMSDORF 1
ICHTERSHAUSEN 3
JENA 9 3 1
KAULSDORF 2
LEINEFELDE-WORBIS 1
MEININGEN 5 3
MÜHLHAUSEN/THÜRINGEN 2
NORDHAUSEN 2 2
OBERMAßFELD-GRIMMENTHAL 2
PROBSTZELLA 5 5 2
RUDOLSTADT 3 2 1
SAALFELD/SAALE 6 8 2
SCHMALKALDEN 1
SONDERSHAUSEN 1
SONNEBERG 2
STADTRODA 1
SUHL 411 218 904
WALTERSHAUSEN 3
WEIMAR 1
ZELLAMEHLIS 1
ZEULENRODA-TRIEBES 1
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3. Woher stammten die Personen, die durch die Bundespolizei in Thüringen 
aufgegriffen wurden (bitte nach Herkunftsland und Jahresscheiben auflis-
ten)?

Die statistischen Daten zum Herkunftsland der Tatverdächtigen im Sinne der 
Fragestellung werden nicht erhoben. Zu den Staatsangehörigkeiten der in Thü-
ringen von der Bundespolizei und den mit dem grenzpolizeilichen Schutz des 
Bundesgebietes beauftragten Behörden aufgegriffenen Tatverdächtigen wird 
auf die Anlage verwiesen. Die in der Anlage beigefügten Tabellen wurden auf 
Grundlage der PES der Bundespolizei erstellt.

4. Bei wie vielen der seit dem Jahr 2015 aufgegriffenen Personen handelte es 
sich um sogenannte minderjährige unbegleitete Flüchtlinge (bitte nach 
Jahresscheiben auflisten)?

Die Anzahl der minderjährigen, unbegleiteten Personen im Sinne der Fragestel-
lung ist in der nachfolgenden Tabelle, die auf Grundlage der PES der Bundes-
polizei erstellt wurde, aufgelistet worden.

Jahr Anzahl Personen
2015 65
2016 45
2017 25
2018 7
2019 8
2020 17
2021 41

5. Wie viele sogenannte Schleuser konnten in Thüringen jährlich seit dem 
Jahr 2015 festgenommen werden?

Wie viele davon wurden (rechtskräftig) verurteilt (bitte nach Jahresschei-
ben auflisten)?

Die Anzahl der in den Jahren 2015 bis 2021 in Thüringen festgestellten Perso-
nen, die der Einschleusung von Ausländern tatverdächtig waren, kann aus der 
nachfolgenden Tabelle, die auf Grundlage der PES der Bundespolizei erstellt 
wurde, entnommen werden.

Jahr festgestellte Personen, die der Einschleusung von Ausländern
tatverdächtig sind/waren

2015 2
2016 4
2017 1
2018 0
2019 4
2020 2
2021 8

Angaben zur Anzahl der rechtskräftig verurteilten Personen obliegen den je-
weils zuständigen Landesregierungen.
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6. Wie viele illegal eingereiste und oder sich illegal in Deutschland aufhal-
tende Personen hat die Bundespolizei seit dem 1. Januar 2015 jeweils mo-
natlich in ganz Deutschland aufgegriffen (bitte nach Monatsscheiben auf-
listen)?

Die jeweilige von der Bundespolizei und den mit dem grenzpolizeilichen 
Schutz des Bundesgebietes beauftragten Behörden festgestellte Anzahl der Per-
sonen, die mutmaßlich unerlaubt in das Bundesgebiet eingereist sind und/oder 
sich unerlaubt darin aufgehalten haben, ist den nachfolgenden Tabellen, die auf 
Grundlage der PES der Bundespolizei erstellt wurden, zu entnehmen.

festgestellte Personen, die der unerlaubten Einreise
tatverdächtig sind/waren

Monat 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Januar 5.577 23.880 4.698 4.115 3.688 3.823 2.717
Februar 6.185 25.650 4.198 3.519 3.231 3.366 3.012
März 5.179 8.481 4.446 3.783 3.364 2.115 3.908
April 7.335 7.562 3.842 3.345 3.278 958 3.898
Mai 11.165 6.277 3.829 3.282 3.157 1.343 2.907
Juni 17.467 6.688 3.892 3.415 3.172 2.870 4.062
Juli 29.209 6.690 5.041 3.294 3.299 3.144 4.051
August 41.492 5.847 4.057 3.415 3.366 3.334 4.238
September 27.086 4.972 3.714 3.274 3.219 3.645 6.077
Oktober 25.267 5.107 4.075 3.560 3.221 4.240 10.249
November 22.487 5.323 4.031 3.605 3.673 3.338 7.531
Dezember 18.788 5.366 4.331 3.871 3.772 2.974 4.816

festgestellte Personen, die des unerlaubten Aufenthaltes
tatverdächtig sind/waren

Monat 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Januar 2.673 4.014 2.654 2.486 2.827 2.844 2.180
Februar 2.448 3.270 2.608 2.463 2.536 3.028 1.804
März 2.040 2.646 2.604 2.411 2.602 2.091 1.942
April 2.500 2.696 1.951 2.315 2.562 836 1.930
Mai 2.875 2.765 2.511 2.357 2.536 1.336 1.739
Juni 4.037 3.086 2.260 2.486 2.761 2.246 1.900
Juli 4.904 3.198 2.866 2.614 3.067 1.971 1.954
August 6.688 3.535 3.013 2.927 3.174 1.607 2.108
September 5.967 3.427 2.826 2.680 3.055 1.735 2.360
Oktober 5.942 3.145 2.866 2.677 2.980 2.222 3.056
November 6.163 3.091 2.577 2.460 2.780 2.130 2.925
Dezember 4.383 3.167 2.474 2.392 2.612 2.403 2.988
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